
Da6 heimliche Zentrum von Ahlen:  
B�renin�el 
 
E6 gibt auch heute noch �ehr viele Ahlener, 
die �ich an die „B�renin�el“ erinnern  
k�nnen.  
Bei der „B�renin�el“ handelt e6 �ich um  
einen Kio�k, der an der Naht�telle von 
„Ahlen die6�eit6“ und „Ahlen jen�eit6“ lag.  
Oben auf dem Kio�k prangte ein Berliner
B�r und �o i�t e6 ver�t�ndlich, daß der  
heutige Platz einen Bezug zu Berlin  
her�tellt: e6 handelt �ich um den 
„Sch�neberger Platz“.  
Die�er Kio�k �tartete Ende der 40er Jahre  
und �tand zu Beginn der O�t�traße, direkt  
an der Ei�enbahnunterf+hrung, gegen+ber 
dem Hotel Gretenkort. 
Im Verkauf hatte die „B�renin�el“  
Zeit�chriften, Zigaretten, Getr�nke,  
S+ßigkeiten und Ei6. Da6 Ei6 �tammte au6 

der Her�tellung von Ern�t Hoppen�tock, der 
in den 50er Jahren nach Gr+ndung auf der
Rottmann�traße noch weitere drei Kio�ke
be�aß. 
Die „B�renin�el“ be�aß bi6 1987 Kult�tatu6  
in Ahlen, war allerort6 bekannt und  
nicht zuletzt auch h�ufig Treffpunkt  
wegen der zentralen Lage, de6 hohen  
Bekanntheit6grade6 und �chließlich gab e6 



ja immer etwa6 zu kaufen, von  
wochentag6 bi6 feiertag6. 
 
Foto: die B�renin�el 
 

 

 

 


